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YBBSITZ Am Samstag der Vor-
woche fand im Gasthof zum
Goldenen Hirschen die Jahres-
hauptversammlung des Ybbsit-
zer Imkervereins statt. Obmann
Martin Fuchsluger gab einen
Rückblick auf ein Vereinsjahr
mit vielen Aktivitäten, denn zu-
sätzlich zur Jahreshauptver-
sammlung hatten im Vorjahr
drei weitere Imkerstammtische
stattgefunden. Darüber hinaus
nahmen Mitglieder an zahlrei-
chen Informationsveranstal-
tungen und einschlägigen Tref-
fen auf Bezirks-, Landes- und
Bundesebene teil. Mitglieder
des Vereins können auch mit

26 Imker
betreuen 170
Bienenvölker
Die Ybbsitzer Imkerschaft traf sich kürzlich
zur Jahreshauptversammlung. Walter
Enöckl übernahm das Amt des Kassiers
von Leopold Leichtfried.

zahlreichen Qualitätsauszeich-
nungen aufwarten, die sie im
Laufe des Jahres erwarben.

Eine der herausragendsten
Auszeichnungen hat Imkerin
Gundi Fischer erreicht. Mit
ihrem Oxymel hat sie eine bun-
desweite Siegermedaille errun-
gen. Oxymel, auch Sauerhonig
oder Honigessig genannt, ist
eine Mischung aus Honig und
Essig, die einerseits als Genuss-
mittel verwendet wird, aber be-
reits im Mittelalter auch schon
als Medizin zum Einsatz kam. Je
nach beabsichtigter Wirkung
werden zusätzlich diverse Kräu-
ter beigemischt. Fischer hat ihr

Oxymel mit dem eigenen Honig
und Apfelessig von Klaus Kloim-
wieder (Neuhaus) hergestellt.

Mit Walter Enöckl wurde bei
der Jahreshauptversammlung
ein neuer Kassier bestellt. Leo-
pold Leichtfried gab das Amt
nach 14 Jahren ab. Obmann
Fuchsluger bedankte sich für
seine gewissenhafte Kassafüh-
rung mit einem hochwertigen
Stockmeißel, einem Werkzeug,
das für Imker unersetzbar ist.
Weiters wurde im Zuge der Ver-
sammlung Ehrenobmann En-
gelbert Kerschbaumsteiner zu
seinem runden Geburtstag gra-
tuliert. Auch er erhielt einen
Stockmeißel. Ein Ehrendiplom
für seine langjährige Mitglied-
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schaft erhielt wiederum Georg
Illetschko. Als neue Kassenprü-
fer wurden Karl Jungwirth und
Stefan Pichler eingesetzt.

Bürgermeister Gerhard
Lueger würdigte die wichtige
Arbeit der Imkerei auch in Hin-
blick auf die Bestäubungsarbeit
der Bienen und die wichtige
Funktion für die Landwirt-
schaft. „Imkerei ist gelebter Na-
turschutz“, sagte dazu Obmann
Fuchsluger. Der Verein hat 26
Mitglieder, die 170 Bienenstöcke
betreuen. Fuchsluger wünschte
schließlich ein erfolgreiches Im-
kerjahr und volle Honigtöpfe,
bevor der Jubilar Engelbert
Kerschbaumsteiner zur Jause
einlud.

 Der scheidende Kassier Leopold Leichtfried, der neue Kassier Walter Enöckl,
die mit Bundessieg ausgezeichnete Imkerin Gundi Fischer, Bürgermeister Ger-
hard Lueger, Jubilar Engelbert Kerschbaumsteiner (mit Ehrenurkunde), der
ausgezeichnete Imker Georg Illetschko (mit Ehrendiplom für langjährige Mit-
gliedschaft) und Obmann Martin Fuchsluger (von links) freuen sich auf ein
hoffentlich gutes Imkerjahr und volle Honigtöpfe.
Foto: Lugmayr

YBBSITZ Knapp 3.000 Mitglieder
waren heuer beim Tag der
Landjugend NÖ in Wieselburg
mit dabei. Höhepunkt war die
Prämierung der teilnehmenden
Projektmarathon-Gruppen aus
dem vergangenen Jahr.

Die Landjugend Ybbsitz
wurde für ihr Projekt „Urlaubs-
gfüh – Flieg nicht fort, LIEG im
Ort!“ mit Gold ausgezeichnet.
Die Landjugend hatte beim Pro-
jektmarathon im Vorjahr inner-
halb von 42 Stunden eine Liege-
statt mit Sonnensegel für das
stets gut besuchte Freibad des
Ortes geschaffen.

Gold für Freibad-Liege
LJ Ybbsitz holte sich am Tag der Landjugend
mit ihrem Projekt „Urlaubsgfüh – Flieg
nicht fort, LIEG im Ort!“ Gold.

108 Gruppen aus allen vier
Vierteln des Landes stellten sich
im Vorjahr übrigens mit mehr
als 2.500 Mitgliedern der He-
rausforderung, 42 Stunden für
den guten Zweck zu arbeiten. 37
goldene, 43 silberne und 20
bronzene Auszeichnungen
konnten vergeben werden.

Zahlreiche Auszeichnungen
holten sich auch die Gruppen
des Landjugend-Bezirks Am-
stetten. Der Landessieg ging an
die Landjugend Neustadtl, die
im Rahmen ihres Projekts den
Neustadtler Jakobsweg neu ge-
staltet und zusätzlich digitali-

LANDJUGENDTAG

 Die LJ Ybbsitz erhielt Gold für ihr Projekt „Urlaubsgfüh – Flieg nicht fort, LIEG
im Ort!“, von links: Markus Höhlmüller, Magdalena Wagner, Josef Heigl, Anja
Bauer (1. Reihe), Severin Leopold, Alexander Bernhuber, Karl Nehammer, Vi-
zebürgermeister Georg Stockner, Stephan Pernkopf, Johannes Schmucken-
schlager, Georg Strasser und Hannes Bühringer (2. Reihe).
Foto: Landjugend NÖ/Sophie Balber

siert hat. Ebenfalls Gold sicher-
ten sich die Gruppen Sindel-
burg, Ferschnitz, Euratsfeld,
Viehdorf-Ardagger-St. Georgen,
Amstetten und Neuhofen. Die

Landjugend Stephanshart
konnte eine Silber-Trophäe mit
nach Hause nehmen. Die Land-
jugend-Gruppe aus Ardagger
erreichte Bronze.

Ybbsitz
KURZ NOTIERT

Buchpräsentation
über Skilauf im Ort
Am Mittwoch, 27. März, 19 Uhr,
präsentiert der Verein für die
Geschichte von Ybbsitz im Fest-
saal des Hauses FeRRUM seine
zweite Buchpublikation. „Schi-
lauf in Ybbsitz“. Für das Buch
wurden die Inhalte und Fotos
der im letzten Jahr stattgefun-
denen Ausstellung zum Thema
aufgearbeitet und die Ereignis-
se und Glanzpunkte der Ybbsit-

zer Wintersportgeschichte zu-
sammengeführt, um sie für spä-
tere Generationen zu bewahren.
Das Buch „Schilauf in Ybbsitz“
ist eine Dokumentation über die
Anfänge und die Bedeutung des
Skisports, der in Ybbsitz immer
mehr war als nur Freizeitver-
gnügen.

Landjugend lädt
zum Theater
Die Theatergruppe der Landju-
gend Ybbsitz lädt am Sonntag,
31. März, um 20 Uhr zur Premie-
re ihres Theaterstücks „Mei OI-
DE bin I“ in den Saal des Gast-

hofs zum Goldenen Hirschen.
Platzreservierung bei Marielene
Neubauer unter Tel. 0664/956
2582. Weitere Termine: Montag,
1. April, 20 Uhr; Samstag, 6. Ap-
ril, 20 Uhr; Sonntag, 7. April, 14
Uhr und 20 Uhr.

Vermittlungsmarkt
des KOBV Ybbsitz
Der Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband Ybbsitz organisiert
von Montag, 8., bis Mittwoch,
10. April, im Haus des Musikver-
eins einen Vermittlungsmarkt.
Angenommen werden Kinder-
artikel (Frühlings- und Som-

merkleidung, Erstkommuni-
ons- und Firmungskleidung,
Spielzeug, Fahrräder, Kinder-
wägen etc.; max. 50 Stk., davon
max. 5 Paar Schuhe) sowie Da-
menkleidung (Dirndl, Kleider
etc.; max. 10 Stk.) und Bücher.
Die Annahme erfolgt am 8. Ap-
ril, 8.30–12, 14.30–17 Uhr und
am 9. April, 8.30–12 Uhr. Der
Verkauf erfolgt am 8. und 9. Ap-
ril (jeweils 8.30–12, 14.30–17.30
Uhr) sowie am 10. April (9 bis 15
Uhr). 10 Prozent des Verkaufs-
erlöses werden einbehalten.
Infos zu Nummernvergabe und
Beschriftung: 0676/6144903
oder vermittlungsmarktybb-
sitz@gmail.com.


